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Die Konsequenz aus einem kaputten System 
 
 
Zur heutigen Entscheidung des Bundesverwaltungsgerichtes bezüglich des Tötens 
männlicher Küken von Legehennen sagt der tierschutzpolitische Sprecher der Land-
tagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Lasse Petersdotter: 
 
Es ist absolut nicht nachvollziehbar, dass männliche Küken von Legehennen immer 
noch am Tag des Schlüpfens getötet werden. Diese Praxis ist die Konsequenz aus ei-
nem kaputten System. Eine Landwirtschaft, in der Profit nur durch solche tierschutzpoli-
tisch inakzeptablen Praktiken erreicht werden kann, ist nicht länger haltbar. 
 
Das heutige Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes lässt dieses Vorgehen leider zu-
mindest vorläufig weiterhin zu. Ebenso wird allerdings darauf verwiesen, dass es für 
das Töten der männlichen Küken „nach heutigen Wertvorstellungen“ keinen vernünfti-
gen Grund mehr gibt und die Belange des Tierschutzes schwerer wiegen als das wirt-
schaftliche Interesse der Brutbetriebe. Diese Tatsache muss jetzt schnell gelebt werden 
und das Töten der Küken enden! 
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